
 

  
 
 
 

An alle Mitgliedsvereine 
des VSS  

   
 

Unfall- und Krankenversicherung für Sportler, Funktionäre und Betreuer 
 

Sehr geehrte Frau Präsidentin, 

sehr geehrter Herr Präsident! 
 

Die Ausübung eines Sportes bringt unvermeidlich Gefahren und Risiken mit sich, sodass Verletzun-

gen oder Unfälle nicht von vornherein ausgeschlossen werden können. Einerseits ist und bleibt Sport 

ohne Risiko unrealistisch, ja würde dem Sport viel vom Flair des Kräftemessens, Erlebnisses, Aben-

teuers nehmen. Andererseits kann jede noch so risikoreich scheinende Sportart bei entsprechend 

verantwortungsvoller Ausübung relativ unfallsicher betrieben werden. Vor diesem Hintergrund ist ein 

ausreichender Versicherungsschutz für die Sportvereine und deren Mitglieder in der heutigen Zeit 

von entscheidender Bedeutung. 
 

Grundsätzlich weisen wir darauf hin, dass eine Versicherung keine Sicherheit gegen den (unvorher-

gesehenen) Eintritt eines Schadensfalles bieten kann. Mit dem Versicherungsabschluss besteht aber 

die Möglichkeit, sich für die finanziellen Folgen, die aus einem Schadensfall entstehen, abzusichern. 

Es ist deshalb seit Jahren ein Anliegen des Verbandes der Sportvereine Südtirols (VSS), seinen 

Mitgliedsvereinen einen bedarfs- und kostengerechten Versicherungsschutz anzubieten. 
 

Zu der bereits bestehenden Haftpflichtversicherung gegen Dritte und der Strafrechtschutzversiche-

rung, welche alle Mitgliedsvereine ohne Kostenbelastung automatisch mitversichert, erhalten Sie 

deshalb in der Anlage die Ausschreibung für den Abschluss einer Unfallversicherung für Ihre 

Sportler, Funktionäre und Betreuer. Diese Unfallversicherung ist, im Unterschied zur Haftpflicht- 

und Strafrechtsschutzversicherung, fakultativ. Der interessierte Verein bzw. der Sportler selbst oder 

dessen Eltern müssen für die betreffende Versicherungsprämie selbst aufkommen. Zusätzlich wer-

den auch Spesen durch Krankheit, welche aus der Vereinstätigkeit resultieren, abgedeckt. Dadurch 

kann die Versicherung auch für Freiwillige des Dritten Sektors angewendet werden. 
 

Aufgrund der guten Zusammenarbeit mit dem Raiffeisen Versicherungsdienst (RVD) wurde die 

Unfallpolizze um ein weiteres Jahr verlängert. Dies vorausgeschickt, empfehlen wir unseren Mit-

gliedsvereinen vom gegenständlichen Versicherungsangebot Gebrauch zu machen und die Unfall-

versicherung für die Sportler, Funktionäre und Betreuer, abzuschließen. 
 

 

Die Jahresprämien für den kommenden Versicherungszeitraum sind wie folgt festgelegt: 

 

 

Für Personen des Jahrgangs 2009 und jünger kostet die Prämie 35,00 Euro pro Person. 

 

Für Personen des Jahrgangs 2008 und älter kostet die Prämie 60,00 Euro pro Person. 

 
 

 

 



 

 

Hier die zusammengefassten Leistungen der Unfall- und Krankenversicherung: 
 

• Todesfall: 5.000,00 Euro 

• Bleibende Invalidität: 5.000,00 Euro (mit fixer Selbstbeteiligung für die ersten fünf Prozent-

punkte) 

• Erstattung der Unfallkosten: 6.000 Euro (Höchstersatz pro Zahn 750 Euro, Höchstentschä-

digungssumme für physiotherapeutische Behandlungen 1.500 Euro), sowie Spesen durch 

Krankheit; 

• Die Rückvergütung der Erstattung der Unfallkosten erfolgt bei stationären Leistungen unter 

Abzug eines Freibetrages von 25% mit einem Mindestselbstbehalt von 750 Euro und bei am-

bulanten Leistungen (fachärztliche Untersuchungen, Arztvisiten und physiotherapeutische 

Behandlungen) mit einem Selbstbehalt von 300 Euro; 

 
 

Der Beitritt erfolgt nur mehr DIGITAL. Die Meldungen werden nicht mehr über die Beitrittsformula-

re getätigt, sondern nur mehr digital abgewickelt.  

 

Wichtig vorab: Der Zugriff auf die Versicherungsmeldung ist nur über das Vereinsportal möglich, die 
Sektionsportale haben keinen Zugriff. Falls Ihr die Anmeldedaten (Benutzer oder Passwort) des Ver-
einsportals nicht mehr habt, könnt Ihr Euch gerne bei der VSS-Geschäftsstelle melden. 
 

Bereits in der Vergangenheit von diesem Versicherungsschutz ausgeschlossen waren Sportler die 

Risikosportarten ausüben, oder Sportarten wie Drachenfliegen, Paragleiten, Fallschirmspringen oder 

Segelfliegen praktizieren. Weiters bleiben auch Sportler/Innen, die an einer Handball- und Eisho-

ckeymeisterschaft der 1. oder 2. Liga teilnehmen von dieser Polizze ausgeschlossen. Für diese 

Sportler kann vom interessierten Verein direkt beim Raiffeisen Versicherungsdienst ein Angebot für 

eine individuelle Versicherungslösung angefordert werden. 
 

Wir hoffen, dass zahlreiche Mitgliedsvereine von dieser Unfall- und Krankenversicherung Gebrauch 

machen. Mit dem Abschluss dieser Versicherung schützen Sie den Verein, die Sportler, Trainer und 

Funktionäre, vor unvorhergesehenen finanziellen Folgen eines Schadensfalles. Deshalb bitten wir 

Sie auch, die entsprechenden Informationen an all Ihre Mitarbeiter und Sportler weiterzuleiten. 

 

Für weitere Informationen steht Ihnen die VSS-Geschäftsstelle natürlich gerne zur Verfügung. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

der VSS-Geschäftsführer, 

Daniel Hofer  

 

 

 

 

 

 

Bozen, 25.06.2026 


